
2. 2. Haltestelle 2. 2.

08 22 Wien Südbf an  19 02

08 49 Wien Mitte  18 24

08 55 Wien Praterstern  18 20

09 02 Wien Floridsdorf  18 04

09 20 13 10 Korneuburg 12 52   17 47

09 31 13 21 Stetten Fossilienwelt 12 42 17 35

09 41 13 31 Mollmannsdorf 12 32 17 25

10 16 14 07 an Ernstbrunn 11 55 16 48

c  Samstag, Sonn- und Feiertag
l Speisewagen mit Buffetbetrieb
f Fahrradmitnahme kostenlos
 für Gruppen Reservierung empfohlen
 hält nur zum Aussteigen

10 20 14 20 Ernstbrunn Bf an 13 25 16 25 16 40

14 25 13 20

10 25 x 13 15 x 16 20

14 30 16 30

10 30 13 10 16 10
10 45 12 55 15 55
10 50 15 50
10 55 12 45 15 45

15 30
11 05 12 35 15 25

11 10 12 30

15 15

x 11 25 an Grafensulz x 15 00

x hält nur bei Bedarf
* Bauernmarkt an Feiertagen außer Samstag oder Sonntag geschlossen

Urgeschischtemuseum

Asparn Draisinen

Michelstettner Schule
Buschbergparkplatz
Oberleiser Berg
Dörfles Wildpark

Bauernmarkt Simonsfeld *

Asparn Draisinen

Leiser Berge Leiser Berge

NostalgieExpress Leiser Berge NostalgieExpress Leiser Berge

c   l  f    c   l  f    

Asparn Gasthaus Mewald

Thomasl Draisinen

c c
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Naturparkbus Naturparkbus

Ernstbrunn Hauptplatz

Thomasl

Ernstbrunn

Naglern -
Simonsfeld

Karnabrunn

Wetzleinsdorf

Würnitz - Hetzmannsdorf

Weinsteig -
Groß Rußbach

Mollmannsdorf

Rückersdorf -
Harmannsdorf

Stetten

Korneuburg

Verlängerung bis 
Mistelbach 1906

1645 von Schweden zerstört, Anfang 20. Jh. als 
Schauburg fertiggestellt (Graf Wilczek)

Hetzmannsdorf 180 Bogen: 
Absturz eines DT (Dampftriebwagen – Spottname „Dorftrottel“) in 
den 1960er Jahren, Wunderschöner Blick ins Kreuttal

„Erlebnisschranken“ – muss händisch gekurbelt werden, 
daher Aufenthalt vor dem Schranken

Filmbahnhof
„Steiner – das Eiserne Kreuz II“ (C. Jürgens, R. Burton), 
„Schwejk“ (F. Muliar)  

Eröffnung der 
Landesbahn 1904

Bauzeit 15 Monate 

regulärer
Personenverkehr
bis 1988

Nostalgieverkehr
seit 2007

Die kurvenreiche Führung der Strecke ergibt sich aus dem 
Bedürfnis nach Anbindung der Orte und billigeren Baukosten 
durch Anpassungen an das Gelände.

Buschberg: zivile 
Flugraumüberwachung
Steinmandl: militärische 
Flugraumüberwachung

Oberleiserberg:
Römerturm (Vorposten der Römer)

www.landesbahn.at

Rohrwald

Kreuttal

Mollmannsdorfer Berg
steilster Streckenabschnitt mit einer Steigung wie am Semmering

Naturpark 
Leiser Berge

Bisamberg

Bezirkshauptstadt,11 000 Einwohner, 
gotische Pfarrkirche, historisches Rathaus, 
Anfangspunkt der Lokalbahnstrecke
nach Ernstbrunn

Eröffnung 2009
weltweit größtes erhaltene Austernriff mit 15.000 Riesenaustern, 
größte fossile Perle, 17 Mill. Jahre alt

Regionale Köstlichkeiten am  Bauernmarkt 
Simonsfeld, Mitte März bis Anfang November 
Samstag von 9-12 und 14-18 Uhr und 
Sonntag von 14-18 Uhr geöffnet. 

Erste Draisinenbahn Niederösterreichs
von Ernstbrunn (Thomasl) nach Asparn/Zaya

Blauburger-Radrundweg 
ca. 56 km durch den 
Naturpark Leiser Berge

Draisinenalm Grafensulz

Fahrradverleih am 
Erlebnisbahnhof Ernstbrunn

Mistelbach

Wallfahrtskirche
schönste barocke Kirchenstiege in NÖ

Der Naturparkbus Leiser Berge
bringt die Gäste zu allen 
sehenswerten
Ausflugszielen im Naturpark.

Es erwartet Sie eine spannende 
Führung durch das archäologische
Freigelände des Museums mit 
zahlreichen urgeschichtlichen 
Behausungen.

Zurückversetzt in die Zeit von anno dazumals kann 
man unter Aufsicht eines Lehrers/einer Lehrerin die 
Michelstettner Matura ablegen.

Asparn/Zaya
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Bei Familein besonders beliebt ist der Wildpark mit
50 ha Fläche, wo Mufflons, Schafe, Ziegen, 
Steinböcke, Rot- und Damwild zu beobachten sind. 
Freilaufende Kleintiere können beim Kinderspielplatz 
gefüttert und gestreichelt werden.  

Fahrplan
Naturparkbus Leiser Berge

gültig an Sa.,So. und Feiertagen von 01.05.2011 - 31.10.2011

Fahrplan
NostalgieExpress Leiser Berge

gültig an Sa.,So. und Feiertagen von 01.05.2011 - 31.10.2011

Sitz des Korneuburger Eisenbahn- und Telegrafenregiments zur kuk-Zeit. 
Das Regiment verlegte auch den Oberbau der Strecke nach Ernstbrunn. 
Ausgangspunkt einer Militärfeldbahn rund um die Burg Kreuzenstein. 
Einstige Lokomotivhalle der Feldbahn am Kasernengelände 


